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Pierre Bourdieu gilt als einer der meistgelesenen Soziologen. Die klassischen rechtssoziologischen 
Themen findet man in Bourdieus Werk allerdings nur versteckt. Die Untersuchung soll hier Abhil-

fe schaffen. Sie strebt an, Bourdieus Denken der Rechtssoziologie und Rechtstheorie zu öffnen und zu 
gängigen Kategorien in Bezug zu setzen. Dazu werden Bourdieus Schriften zum Recht vor dem Hinter-
grund seiner allgemeinen Soziologie gedeutet und ihre Vor- und Nachteile gegenüber anderen Ansät-
zen aufgezeigt. Bourdieu selbst hat seine science rigoreuse du droit als Kausalwissenschaft zwischen 
Formalismus (Systemtheorie Luhmanns und Reine Rechtslehre Kelsens) und marxistischem Instru-
mentalismus (strukturalistischer und kulturalistischer Marxismus) angesiedelt. Inhalt und Berechti-
gung dieser Positionierung wie auch der Gegenüberstellung von Formalismus und Instrumentalismus 
geht die Untersuchung auf den Grund.
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